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Er öffnet Fenster  
in die Vergangenheit   

Wie haben Menschen im Rheinland früher gewohnt, gelebt und gearbei-

Bonn studiert und leitet das zweitälteste und mit über 100 Hektar größte 

Freilichtmuseum in Deutschland. Malerisch auf einem Bergrücken bei 

Kommern/Mechernich macht es nicht nur lange Zurückliegendes lebendig. 

-

 

leitet das LVR-Freilichtmuseum Kommern

legt gern alle Wege auf dem 100 Hek-

der Bonner Student in den 1980er Jah-

es nicht direkt Liebe auf den ersten 

 

-
sammen mit einem Studienfreund half 

habe ich in sechs Wochen so viel gelernt 
wie in mehreren Semestern an der Uni 

-

-

-
-

nen wurde dann die historische Scheune 
im Museum wieder aufgebaut und steht 

-
-
-

im Bergischen Freilichtmuseum Lindlar 

-
geschichte und historische Geographie 

Das hat funktioniert: Heute ist sein Be-

Ein ganzes Haus als  

-
-
-

der Gründungsdirektor hatte vor 60 Jah-
-

-
-

kam die Übernahme gerade noch recht-

er liebt Details.

 



Wohnverhältnisse  
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Vom Behelfsheim bis zum  

-

-
lungsraum – solche Wellblechhütten in  
Fertigteilbauweise mit halbrundem 

-

Container als Übergangswohnheim für 

-
tighaus aus den 1960er Jahren von au-

-

und feiern runde Geburtstage oder Gol-
-

-

Mitte der 1970er Jahre sammelten wir 

-

-

-
fundene Kleinigkeiten runden frühere 

-

-

Hier kräht der Hahn noch  

auf dem Mist

-
-

sierung in der Landwirtschaft verloren 

der 1960er Jahre gibt es rings um die 

-
nen Mannes“ leben im Freilichtmuse-

 

-

Gassen einer Kleinstadt in geschichtli-
-

-

-

Chancen für den Fachnachwuchs

Das Freilichtmuseum hat rund ums 
-

beiterinnen und Mitarbeitern kommen 
-

Beispiel die wandernde Mausefallenver-

-

-

-
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